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Handelsnamen | Gefahrenbezeichnung | Firma

Fungizide
Handelsnamen Nr. Firma

A Airone ✸          GHS09 15 Andermatt Biocontrol
Alfi l WG GHS07 14 Sintagro
Alginure 19 Andermatt Biocontrol
Alial 80 WG 14 Stähler
Amaline Flow GHS07, 09, 

20 m
16 Syngenta

Amarell Disperss GHS06, 07, 08, 
09, 6 m

8 Stähler

Amarel-Folpet DF GHS07, 08, 09, 
6 m

14 Stähler

Ampexio GHS07, 09, 
20 m

8 Syngenta

Arco GHS07, 08, 09, 6 m 14 Omya
Amarel-Kupfer DF GHS07, 08, 09, 6 m 16 Stähler
Armicarb ✸ 14 Andermatt Biocontrol, 

Stähler
Astor GHS06, 08, 09, 

100 m
3 Syngenta

Auralis GHS07, 09, 6 m 19 Syngenta
Atollan GHS07, 09, 20 m 14 Stähler
Avatar GHS07, 09, 20 m 9b Stähler

B Bacchus GHS07, 09 16 Leu+Gygax
Bogard GHS07, 08, 09 2a Leu+Gygax
Bonita WG GHS07, 08, 09 18 Leu+Gygax
Booster 19 Leu+Gygax
Booster SF GHS07, 08, 20m 14 Leu+Gygax
Botector ✸ 19 Andermatt Biocontrol
Bouillie bordelaise,  
Bordeaubrühe WG*, 
Bordeaux S,
Kupfer-Bordo LG 

✸ GHS09 15 Leu+Gygax, Fenaco, Schneiter,
Stähler

Bravo 500 GHS07, 08, 09 14 Syngenta
C Cantus GHS09 9d Leu+Gygax, BASF

Capito Bio-Schwefel ✸ 17 Stähler
Cargo GHS05, 07, 08, 

09
14 Leu+Gygax

Celos 17 Leu+Gygax
Cercobin GHS07, 08, 09, 

20 m
9e Stähler

Champ Flow ✸ GHS07, 09 15 Nufarm
Chlorothalonil GHS07, 08, 09 14 Omya, Médol, Sintagro
Chlorothalonil Flow GHS05, 07, 08, 

09 
14 Amreco

Chlorotal 500 GHS05, 07, 08, 
09 

14 Schneiter

Cupro-Folpet fl üssig GHS07, 08, 09, 
6 m 

16 Schneiter

Cupro-Folpet TB GHS07, 08,09, 6 m 16 Sintagro
Cupro-Folpet Ultra SC GHS07, 08,09, 6 m 16 Sintagro
Cuprofi x 35 ✸ GHS09 15 Syngenta
Cuproxat fl üssig ✸ GHS09 15 Leu+Gygax
Cuprum Flow GHS07, 09 15 Schneiter
Curenox 50 WG ✸ GHS07, 09 15 Schneiter
Cyfl amid GHS07, 09, 6 m 11 Stähler
Cyrano GHS05, 07, 08, 09 14 Bayer, Leu+Gygax, Syngenta

D Daco 500, WG GHS05, 07, 08, 09 14 Stähler
Daconil 500, WG GHS07, 08, 09 14 Stähler
Delan WG GHS05, 06, 

08, 09, 20 m 
14 BASF, Syngenta

Delan Pro GHS07, 08, 09, 
20 m

14 Syngenta

Difcor 250 EC GHS07, 08, 09 2a Schneiter
Dithane Neotec GHS07, 08, 09 18 Syngenta
Dithianon 70 WG GHS07, 09, 

20 m
14 Schneiter

Dynali GHS09, 6 m 2b/
11

Syngenta

Handelsnamen Nr. Firma
E Electis GHS07, 08, 09 18 Omya

Eleto GHS07, 09, 20 m 8 Stähler
Elosal-Supra ✸ GHS07 17 Omya
Escort GHS07,08, 09, 

6 m
14 Omya

Espiro GHS09, 20 m 9b Omya
F Fantic F GHS05, 07, 

08, 09, 6 m 
6 Stähler

Fenicur ✸ GHS05, 07, 
09 

19 Andermatt Biocontrol

Fezan GHS05, 07, 
08, 09, 20 m

2a Stähler

Filan GHS09 9d Syngenta
Flica GHS07, 08, 09, 

6 m
2b/4 Omya

Flint GHS07, 09 1 Bayer
Flowbrix ✸ GHS09 15 Leu+Gygax
Fluidosoufre ✸ GHS07 17 Fenaco
Folpet 80 WDG/WG/
WP

GHS07, 08, 09, 
6 m 

13 Bayer, Leu+Gygax, Médol, 
Schneiter, Stähler, Syngenta

Frupica SC GHS07, 08, 09 9b Stähler
Funguran Flow ✸ GHS05, 07, 09 15 Omya
FytoSave 19 Andermatt Biocontrol

H Héliosoufre ✸ GHS05 17 Omya
I Ibiza SC GHS07, 08, 09, 

50 m
14 Schneiter

K Kocide Opti ✸ GHS07, 09  15 Bayer
Kocide 2000 ✸ GHS05, 07, 

09
15 Stähler

Kumulus WG ✸ GHS07 17 BASF
L Legan WG GHS07, 09, 20 m 14 Leu+Gygax

Legend GHS07, 09 4 Omya
Leimay GHS08, 09, 20 m 7 Stähler

M Maestro GHS07, 08, 09, 
20 m

2b Leu+Gygax

Magma triple GHS05, 07, 08, 
09, 6 m  

14 Sintagro

Mancozeb 75 GHS07, 08, 09  18 Sintagro
Mapro GHS07, 08, 09 

50 m 
14 Syngenta

Melody Combi GHS05, 07, 08, 
09, 6 m 

8 Bayer

Microthiol Spécial 
Disperss

✸ 17 Fenaco

Mikal GHS07, 08, 09, 6 m 14 Bayer
Mildicut GHS09 7 Leu+Gygax, Bayer
Milord GHS05, 07, 

08, 09, 50 m 
2b/
3 

Bayer

Miros FL GHS05, 07, 08, 09 14 Bayer
Moon Experience GHS07, 08, 09 

20 m
2b Bayer

Myco-Sin ✸  GHS05, 07 19 Andermatt Biocontrol
N Netzschwefel 

Netzschwefel Stulln*
✸  Xi 17 Omya, Leu+Gygax,  

Schneiter, Sintagro, 
Andermatt Biocontrol

O Ocarina GHS07, 09 8 Bayer
Orvego ✸ GHS07, 20 m 7/8 BASF
Oxykupfer 35 ✸ GHS09 15 Stähler

P Papyrus GHS09, 20 m 9b Leu + Gygax
Pergado GHS07, 08, 09 

6 m 
8 Syngenta

Phaltan 80 WDG GHS07, 08, 09, 
6 m

13 Omya

Profi ler GHS07, 09, 6 m 10 Bayer
Prolectus GHS09 9c Omya
Prosper GHS05, 07, 

09, 50 m 
3 Bayer, Leu+Gygax

Pyrus 400 SC GHS09, 20 m 9b Schneiter
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Handelsnamen | Gefahrenbezeichnung | Firma

Dunkelgelbe Spalte: Nr. = Bezeichnung der Wirkstoffgruppe gemäss S. 6–9
Hellgelbe Spalte = Gefahrenbezeichnung:
GHS02 = Entzündlich GHS05 = Ätzend GHS06 = Hochgiftig GHS07 = Vorsicht gefährlich GHS08 = Gesundheitsschädigend GHS09 = Gewässergefährdend
Xi = Reizend (vgl. Pfl anzenschutzempfehlungen S. 52)
6 m, 20 m, 50 m, 100 m = Gewässerabstandsaufl agen (vgl. Pfl anzenschutzempfehlungen S. 55) ✸ = Für den biologischen Rebbau erlaubte Produkte.

Erklärung der Wirksamkeitssymbole

Fungizide, Insektizide/Akarizide

� = Vollwirkung
Mit dem Produkt wird im Allgemeinen eine gute Bekämpfung des betreffen-
den Schaderregers (Krankheit, Schädling) erreicht. Bei älteren Produkten 
kön nen bei einzelnen Schaderregern teilweise auch gewisse Wirkungsab-
nahmen beobachtet werden.

◗ = Teilwirkung
Die Wirkung ist nicht immer durchschlagend, oft aber genügend bis gut, 
insbesondere bei mässigem Befallsdruck. Die reduzierte Wirkung wird oft 
durch andere Vorteile (z. B. gutes Umweltverhalten oder geringe 
Nützlingsgefährdung) kompensiert.

▲ = Nebenwirkung
Wirkung auf einen Schadorganismus, der gleichzeitig mit einem Schaderreger 
mit Vollwirkung auftritt und bei dessen Bekämpfung miterfasst wird. Die 
Wirkung ist unterschiedlich, meistens aber genügend bis gut. Mit diesem 
Hinweis soll vermieden werden, dass unnötigerweise ein zweites spezifi sches 
Produkt gegen den entsprechenden Schaderreger zugesetzt wird.

Herbizide

� = Vollwirkung
Mit dem Produkt wird im Allgemeinen eine gute Bekämpfung des betreffen-
den Unkrauts erreicht. Bei älteren Produkten kön nen bei einzelnen Unkräutern 
teilweise auch gewisse Wirkungsabnahmen beobachtet werden.

◗ = Teilwirkung
Die Wirkung ist nicht immer durchschlagend, oft aber genügend bis gut, ins-
besondere bei mässigem Befallsdruck. Die reduzierte Wirkung wird oft durch 
andere Vorteile (z. B. gutes Umweltverhalten oder geringe Nützlingsgefähr-
dung) kompensiert.

� = Schlechte bis keine Wirkung 
Das Produkt ist zur Bekämpfung des entsprechenden Unkrauts nicht geeignet.

Handelsnamen Nr. Firma
Q Quadris Max GHS07, 08, 09, 

20 m
1 Syngenta, Stähler

Quartet Lux 19 Syngenta
R Resanol GHS07, 08, 09, 6  m 16 Médol

Ridomil Vino GHS07, 08, 09, 6  m 6 Syngenta
Rucolan GHS07, 09, 20 m 14 Bayer

S Saphire GHS07, 09, 20 m 9a Syngenta
Sercadis GHS08, 09 5 BASF
Serenade ASO 19 Bayer
Sico GHS07, 08, 09 2a Bayer
Slick GHS07, 08, 09 2a Syngenta, Stähler
Solfovit WG ✸ GHS07  17 Bayer
Soufre FL ✸ 17 Médol
Stamina S 19 Stähler
Stamina Viti GHS07, 08, 20 m 14 Stähler
Stroby WG GHS08, 09, 6 m 1 BASF
Solofol GHS07, 08, 09, 

6 m
13 Omya

Switch GHS07, 09, 20 m 9b Syngenta
Systhane viti 240 GHS02, 07, 08, 09 2a Omya

T Talendo GHS05, 08, 09, 20 m 4 Stähler
Teldor GHS09 9c Bayer
Thiovit Jet ✸ 17 Syngenta
Tisca GHS07, 08, 09, 

50 m
14 Bayer

Topas vino GHS07, 08, 09 2a Syngenta
Trimanoc DG GHS07, 08, 09 18 Fenaco

V Vacciplant ✸ 19 Stähler
Valis F GHS05, 07, 08, 

09, 20 m
8 Leu+Gygax

Verita GHS09, 20 m 1 Omya
Vincare GHS07, 08, 09, 

6 m 
8 Stähler

Vitigran 35 ✸ GHS09 15 Omya
Vitisan ✸ 17 Andermatt Biocontrol
Vivando GHS09  12 Syngenta, BASF

Z Zignal GHS07, 08, 09, 
50 m

14 Stähler

Aufbrauchfrist 17.07.2019: Delan WG (Stähler); 11.09.2019: Bouillie 
bordelaise (Fenaco) und 30.10.2020: Cuprofi x (Syngenta), Cuprosan UDG 
(Syngenta)
Verkaufsfrist 31.12.2019 und Aufbrauchfrist 31.12.2020: Ocarina (Bayer)

Alle Folpet-haltigen Produkte haben eine Gewässerabstandsaufl age von 6 m. 
Grundstoffe, die im Anhang D der Pfl anzenschutzmittelverordung aufgeführt 
werden, sind in ÖLN und VITISWISS anwendbar.

Paralellimportprodukte sind nicht in der Liste aufgeführt.
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Handelsnamen | Gefahrenbezeichnung | Firma

Handelsnamen Nr. Firma
A Agree WP ✸ 33 Andermatt Biocontrol

Apollo SC GHS09 55
Arabella GHS09, 20 m 55 Omya
Audienz ✸ GHS09 33 Omya

C Checkmate Puffer LB/EA GHS02, 07 31 Stähler
Credo GHS09, 20 m 55 Leu+Gygax

D Delfi n ✸ 33 Andermatt Biocontrol
Dipel DF ✸ 33 Omya

E Envidor GHS07, 08, 09, 
6 m

55 Bayer

I Isonet-E ✸ GHS07 31 Andermatt Biocontrol
Isonet-L ✸ GHS07 31 Andermatt Biocontrol
Isonet-LE ✸ GHS07 31 Andermatt Biocontrol
Isonet-L Plus ✸ GHS07 31 Andermatt Biocontrol

K Kiron GHS07, 09, 50m 55 Omya
M Mimic 37 Omya, Sintagro

Misto 12 ✸ GHS08 50 Blaser
N Nissostar GHS09, 20 m 55 Stähler
O Oléoc 50 Méoc

Oleodan GHS07, 08, 09, 
50 m

50 Leu+Gygax

Oleofos GHS07, 08, 09, 
50 m

50 Bayer

OleoRel GHS07, 08, 09, 
50 m

50 Omya

Handelsnamen Nr. Firma
P Pyrinex GHS07, 09, 

50 m
42 Bayer, Leu+Gygax, 

Stähler, Syngenta
Prodigy 37 Bayer

R RAK 1+2 M ✸ GHS07 31 BASF
RAK 2 Neu GHS07 31 BASF
Reldan 22 Xi, N, 50 m 42 Omya

S Spray Oil 7E  ✸ GHS08 50 Leu+Gygax
Steward GHS07, 08, 09 

6 m
38 Stähler

Surround 43 Stähler
W Weissöl ✸ GHS08 50 Omya

Weissöl S ✸ GHS08 50 Schneiter, 
Andermatt Biocontrol

X XenTari WG ✸ 33 Leu+Gygax
Z Zofal D ✸ GHS08 50 Stähler

Paralellimportprodukte sind nicht in der Liste aufgeführt.

Insektizide/Akarizide

Dunkelgelbe Spalte: Nr. = Bezeichnung der Wirkstoffgruppe gemäss S. 12–13
Hellgelbe Spalte = Gefahrenbezeichnung:
Xi = Reizend N = Umweltgefährlich (vgl. Pfl anzenschutzempfehlungen S. 52)
GHS02 = Vorsicht entzündlich GHS07 = Vorsicht gefährlich GHS08 = Gesundheitsschädigend GHS09 = Gewässergefährdend
6 m, 20 m, 50 m = Gewässerabstandsaufl agen (vgl. Pfl anzenschutzempfehlungen S. 55) ✸ = Für den biologischen Rebbau erlaubte Produkte.
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Handelsnamen | Gefahrenbezeichnung | Firma

Handelsnamen Nr. Firma
A Alce (A) GHS05, 07, 08, 

09, 20 m
3 Stähler

B Basta 150 GHS05, 06, 08, 
20 m

1 Bayer

Basta S GHS05, 06, 08, 
20 m

1 Stähler

C Chikara 25 WG GHS09 3 Stähler, Syngenta
D Diuron 80 GHS07, 08, 09, 

20 m
4 Schneiter

F Firebird GHS05, 07, 08, 
09, 6 m

1 Omya

Focus Ultra GHS07, 08, 09 2 BASF
Fusilade Max GHS08, 09 2 Syngenta

G Gallant 535 GHS07, 09 2 Omya
Glifonex TF GHS05 1 Leu+Gygax
Glyfos Best GHS09 1 Bayer
Glyphosat 360 S GHS09 1 Schneiter
Glyphosate GHS07, 09 1 Sintagro

N Natrel GHS05 1 Stähler
P Paloka GHS07, 08, 

20 m
1 Omya

Pledge GHS08, 09 4 Omya

Handelsnamen Nr. Firma
R Roundup PowerMax 1 Stähler

Roundup Prime 1 Stähler
Roundup Profi  1 Leu+Gygax
Roundup Turbo 1 Leu+Gygax
Roundup UltraPro 1 Syngenta

S Select GHS07, 08, 09 2 Schneiter, Stähler
Surfl an GHS07, 08, 09, 

6 m
4 Syngenta

T Touchdown System 4 GHS09 1 Syngenta
Toxer total GHS09 1 Omya

(A) Produkte mit Aufbrauchfrist im Jahr 2019:
Alce (31.12.2019)

Die Liste der Handelsnamen enthält keine Parallelimportprodukte.

Herbizide

Dunkelgelbe Spalte: Nr. = entspricht der Nummerierung der Herbizide in der Liste der Hebizide im Rebbau auf Seite 16–17
Hellgelbe Spalte = Gefahrenbezeichnung:
GHS05 = Ätzend GHS06 = Hochgiftig GHS07 = Vorsicht gefährlich GHS08 = Gesundheitsschädigend GHS09 = Gewässergefährdend (vgl. Pfl anzen-
schutzempfehlungen S. 52)
6 m, 20 m = Abstand zu Gewässer oder Biotopen Spe3 (vgl. Pfl anzenschutzempfehlungen S. 55) 
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